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Sohn des Hitler-Stellvertreters zu WamS-Bericht über England-Flug von Rudolf HeB 

"Die Version vom Alleinflug meines Vaters bröckelt" 
Die von WELT am SONN- habe, bei dem er auch einen daß die Absicht des Fluges, Bescheid, womit das wesent­

TAG am 7. Januar 1996 veröf- "Abschiedsbrief" verfaßte. Frieden mit England anzu- lichste Moment in der. Pla­
fentlich~en Br:iefe un~ Doku- . Die beiden j~tzt v~röffent- streben, nur dazu diente, um nung meines Vaters, die Übe!-"­
mente uber dIe Umstande des lIchten Abschledsbnefe be- freIe Hand für den Angnff raschung, ausflel. Churchill 
England-Fluges des Hitler- weisen aber genau das Ge- auf die Sowjetunion zu ha- konnte somit Gegenmaßnah-
Stellvertreters Rudolf Heß ha- genteil. ben. men einleiten. Woher er da-
ben zu zahlreichen Reaktio- Sie zeigen, daß das Vertrau- Die neuesten Veröffentli- von wußte, ist unbekannt. Es 
nen geführt. Der Bonner Hi- ensverhältnis zu Adolf HitleI' chungen zu "Barbarossa" bleibt aber eigentlich nur Al­
storiker Ulrich Schlie vertrat ungestört und uneinge- (Viktor Suwarow: "Der Tag fred Haushofer, der alleine in 
aufgrund der von ihm doku- schränkt vorhanden war, was M"; J. Hoffmann: "Stalins die Pläne eingeweiht war 
mentierten Unterlagen - dar- bei einer eigenmächtig erfolg- Vernichtungskrieg gegen und, wie wir wissen, dem Wi­
unter Abschiedsbriefe von ten Durchführung seines Flu- Deutschland 1941 - 1945"; derstand angehörte. 
Heß an Hitler und seinen eng- ges in dieser Form nicht sowie Walter Post: " Unter- Bedauerlich ist auch, daß 
lischen Gesprächspartner denkbar ist. Sie zei daß nehmen Barbarossa") bewei- am Ende des Artikels die Ver-
Lord Simon sowie Zeugnissen der sogenannte . ds- sen unmißverständlich, daß si on des Selbstmordes von 
von damaligen Akteuren - die brief" aus der Angriff Rudolf Heß am 17.8.1987 wie-
These, daß Heß mit Wissen dem Jahre vom derholt wird. 
und Einwilligung Hitlers nach 1987 nie und 22.6.1941 ei- Es besteht überhaupt kein 
Großbritannien geflogen war. nimmer ein nem geplan- Zweifel daran, daß es nicht 

In einem Brief an WELT am Abschieds- ten Angriff Selbstmord, sondern Mord 
SONNTAG hat der Sohn von brief ist, den von Stalin war. Dies ergab sich aus der 
Rudolf Heß, Wolf Rüdiger Rudolf Heß auf Deutsch- Zweitobduktion, die die Fa-
Heß, einige Anmerkungen zu vor einem land bzw. milie bei dem bekannten 
dem Beitrag von Schlie vor- wirklich ge- Mittel-Euro- Münchner Rechtsmediziner 
genommen, die wü' zur Dis- planten pa nur weni- Prof. Dr. Wolfgang Spann 
kuss ion stellen (die Red.! Selbstmord ge Tage zuvor durchführen ließ. In seinem 

geschrieben' gekommen jüngst herausgegebenen 
Von WOLF RÜDIGER HESS 
Mit Interesse habe ich den 

Aufsatz von Ulrich Schlie ge­
lesen, mit dessen Grundaus­
sage: "Mit Hitlers Zustim­
mung nach England" ich 
durchaus übereinstimme. Als 
Sohn von Rudolf Heß möchte 
ich jedoch ein paar Korrektu­
ren bei dem Artikel von Ul­
rich Schlie anbringen. 

Mein Vater beschloß nach 
der Erkenntnis des tatsächli­
chen Scheiterns seiner Missi­
on (Gespräch mit Lord Simon 
am 9.6.1941), sich das Leben 
zu nehmen. Damit wollte er 
den psychischen und vor al­
lem medikamentösen 
Drangsalierungen entgehen, 
denen er durch seine Bewa­
cher ausgesetzt war. 

Vor diesem Hintergrund 
sind die beiden Abschieds­
briefe interessant und wider­
legen die bislang von der 
Presse veröffentlichte und die 
von der britischen Regierung 
bislang vertretene Auffas­
sung: 

1. daß Rudolf Heß ohne 
Wissen und Zustimmung 
Adolf Hitlers nach Großbri­
tannien geflogen sei; 

2. daß es sich am 17. August 
1987 tatsächlich um einen 
Selbstmord von Rudolf Heß 
gehandelt habe, da er ja be-

. reHs früher einen Selbst­
mordversuch unternommen 

haben könn- war, also ein Buch: "Kalte Chirurgie", eco-
te, da dem reiner med Verlag, Landsberg, 
Schreiben Präventiv- schreibt Prof. Spann auf Seite 
von 1987 alle krieg war. 234: "So konnten wir im Falle 
Merkmale Interessant Heß nach unserem Ergebnis 
fehlen, die ist, was der sagen, daß es so, wie es 
von ihm zu Schweizer zunächst von der englischen 
erwarten wa- Gesandte in Militärbehörde geschildert 
ren, nämlich: London über wurde, nicht abgelaufen sein 
Angabe, daß seine Unter- konnte." 
es sich um ei- Wolf Rüdiger HeB, 56, Sohn redung mit Mir ist unverständlich, wie 
nen Freitod des Hitler-SteJlvertreters Rudolf Churchill be- die immer wieder kolportierte 
handelt, An- Heß, ist Architekt richtet, in der Version der Alliierten vom 
gabe der Churchill das Selbstmord sich aufrechter-
Gründe hierfür, Widerspiege- eigentliche Ziel des Fluges halten kann, nachdem ich be­
lung der Gedankenwelt, in meines Vaters durchaus rich- reits im Jahre 1989 in meinem 
der er sich beim Abfassen des tig einschätzte: in England zu Buch: "Mord an Rudolf Heß" 
Briefes befand, und präzise einer Art Staatsstreich gegen alle dagegen sprechenden 
Datierung des Briefes. Churchill beizutragen. Fakten einschließlich des ge-

Grundsätzlich muß gesagt Hitler und mein Vater wa- samten Gutachtens von Prof. 
werden, daß die Engländer, ren sich klar darüber, daß mit Spann veröffentlicht habe 
wie im vorliegenden Fall, Churchill als Premier es kei- (Druffel Verlag, Leoni/Starn­
mehr oder weniger Unwichti- nen Frieden mit England ge- berger See). 
ges von Zeit zu Zeit veröf- ben konnte. So war es die Ab- In diesem Buch sind auch 
fentlichen, um dadurch den sicht meines Vaters, der engli- die bei der Obduktion aufge­
Eindruck zu erzeugen, als schen "peace group" durch nommenen Bilder wiederge­
wäre die existierende Sperr- seine Ankunft so den Rücken geben, die eine Strangmarke 
frist für die wirklich wichti- zu stärken, daß ein Staats- zeigen, die am Nacken abso­
gen und interessanten Unter- streich von dieser Seite lut horizontal verläuft, 
lagen zum Fall meines Vaters, durchaus erfolgreich angezet- während bei einem Erhängen 
die bis zum Jahre 2017 gilt, telt werden konnte. am Fensterriegel sie in Drei­
aufgehoben. Warum dieses Vorhaben ecksform nach oben verlaufen 

Herr Schlie erwähnt eine scheiterte, wird aus den Ak- müßte. 
Unterredung zwischen HitleI' ten hervorgehen, die noch bis Aber auch diese falsche 
und meinem Vater und ver- zum Jahre 2017 in England Version wird früher oder spä­
legt diese nach München. gesperrt sind. Ganz offen- tel' sich in Nichts auflösen, so, 
Tatsächlich fand sie in Berlin sichtlich wußte Churchill je- wie die seit Jahrzehnten sie" 
in der Reichskanzlei statt. doch vorher von dem Vorha- hartnäckig haltende Versif'" 

Falsch ist auch die Schluß- ben meines Vaters, nach vom Alleinflug von Rudl 
folgerung von Herrn Schlie, Großbritannien zu fliegen, Heß jetzt zu bröckeln beg:--
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